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Keilrigr ju Ur. 302 der Purlsruhrr Zeitung

Grohhrrzogtum Vsden.
Ervemmug« , Aersetzrr«se» , A«ru-esetz<m-e« re.

der etatmäßigen Beamte« der

« eh»ltskl«fse» 2L btt SC
fotöe

Gr»e«»«»- e», - lerfetz«»O«» *•
»an nichtetatmäßige « Beamte».

Aus dem Bereiche des Grotzh. Ministeriums des Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnderwaltung . —

Versetzt:
die Eisenbahnassistenten :

August E i s e l e in Kleinlaufenburg nach Waldshut
Friedolm Walter in Oppenau nach Pforzheim
Oskar Mosbacher in Schlierbach nach Villingen
Hugo Wacker in Heidelberg nach Mauer
Hermann Krauth in Eberbach nach Neckarbischofsheim
Gustav V e i t h in Basel nach Haltingen
Friedrich B ü h l e r in Graben -Neudorf nach Waghäusel
Friedrich Strohauer in Reckarsteinach nach Graben -

Nendorf
Friedrich V o g e l in Erzingen nach Mannheim
Rudolf Sperruagel in Karlsruhe nach Grötzingen
Richard Roll in Lörrach nach Neuenburg
Adolf Schafheutle in Neuhausen nach Jspringer -Höhe
Heinrich B a r t h in Jspringer -Höhe nach Wilferdingen

die E i se nba h n g e h i lf e n :
Georg B o p p in Heidelsheim nach Rastatt
Hermann A ch t st ä t t e r in Rot -Malsch nach Mannheim
Leonhard Lutz in Wittighansen nach Mannheim

ine Bureaugehilfen :
Karl Memecke in Mannheim nach Neulutzheim
Emil Müller in Mosbach nach Villingen
Otto S ä tz l e r in Heidelberg -Karlstor nach Rheinau
Konrad Notzinger in Basel nach Singen
Wilhelm Sieger in Villingen nach St . Georgen i . Schw.
Hermann Meng in Basel nach Witighausen .

der Kanzleigehilfe :
Max Faller in Neustadt i. Schw. nach Freiburg .

Sonntag , 3 . November 1807 .

Zu prsvissrischen Gendarme « ernannt :
die Sergeanten :

Bau , Franz , vom Infanterieregiment Markgraf Ludwig Wil¬
helm i3. Bad . » Nr . 111

Göhringer , Fried ., vorn Bayer . 17 . Infanterieregiment
Orsf .

Tefiüitiv angrslellt :
die provisorischen Gendarmen :

leite , Karl , in Ueberlingen
Dill , Albert , in St . Blasien

i e i tz , Heinrich, in Karlsruhe .
« ersetzt:

die Wachtmeister :
Kaufmann . Ferdinand , von Sckwpfhcim »ach Elteuhcim
1l h r i d> , Jakob , von Et ton heim nach Schopfheim
B a ch m a n n , Amon , von Schwetzingen nach Heidelberg
Lechner , Joseph , von Heidelberg nach Walldürn ;

die G e n &<t c m e n :
Hartle , August, von Immeneich nach Steitzlingen
W ö r l e i n , Friedrich, von Steißlingen nach Immeneich
Eckart , Hermann , von Konstanz nach Triberg
Kaiser . August, von Baden nach EttlingenG e n t n e r . Leopold , von Ettlingen nach Baden .

PersrastnaDsiDtr » t«< N* VmH« >3

wird

vird Haupt -

1. Befördert bzw. ernannt:
Deufel , Maria , früher Hauptlehrerin in Radolfzell ,

Hauptlehrerin in Freiburg
Stauch , Ferdinand , Unrertehrer in Neudena »

lehrer in . Giffighcim, A . Tauberbischofshcim.
2 . Versetzt: ” >

a . Hauptlehrer .
Eisele , Heinrich, von Mannheim nach Freiburg .

b . Unständige Lehrer :
Bauer , Hermann , Hilfslehrer in Lottsterten , als . llnterlehrcr

nach Gremmelsbach, A . Triberg
B a u m a n n , Eugen , llnterlchrer ,

chen, A. Achern .' - - — ” - - u A , (Jms

von Gerchsheim nach Ren-

Unterlchrecin nach Oberhausen ,

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Ktstrz,
des Kultus und Unterrichts .

Etatmäßig «»gestellt :
Aufseher Johann D i e t e l beim Landesgefängnis Mannheim

Versetzt:
die Aktuare :

Emil Kn obloch beim Amtsgericht Karlsruhe zum Amtsge-
gericht Rastatt und mit Versetzung der Registratorstelle be¬
auftragt

Joseph Heinrich beim Amtsgericht Oberkirch zum Amtsge¬
richt Karlsruhe

Karl Frank beim Amtsgericht Rastatt zum Amtsgericht
Oberkirch.

Zugewiesen:
die Aktuare :

Julius Wunsch beim Amtsgericht Weinheim dem Hilfs -
notariat im Notariatsdistrikt Offenburg II .

Friedrich Kleinschmitt in der Kanzlei beim Ministerium
den Notariaten IV , V , VI und IX Karlsruhe

Edmund Hautz bei den Notariaten IV, V , VI und IX Karls¬
ruhe anstatt dem Notariat Furtwangen dem Amtsgericht
Weinheim

Philipp R a n d o l l beim Notariat Heidelberg V dem Notariat
Furtwangen .

— Katholischer Oberstistungsrat . —
©mannt :toseph Kaiser von Pfaffenrot und

everin Berner von Welschingen zu Kanzleigehilfen beim
Kathol . Oberstistungsrat .

B r i t s ch , Else, als
mendingen

Egetenmeier , Wilhelm , Hilfslehrer in Grasbeuren ,
Ueberlingen , ivird Schulverwalter daselbst,
e i m , Emma , Unterlehrerin , von Haslach nach Lenzkirch,
Neustadt.

Herten st ein , Karl , als Unterlehrer nach Völkersbach, A .
Ettlingen .

Kaufmann ,
heim

: o tz , Stefan , als Schulvcrwaltcr nach Krenkingen , A . Bonn¬
dorf

! a n g , Otto . Hilfslehrer in Marbach , als Unterlehrer nach
Gerchsheim, A . Taubcrbischofsheim

Löffler , Edelbert , Schulverwalter in Gissigheim, als Um
terlehrer nach Neudenau , A. Mosbach

R u m e z , Alban, Schulverwalter in Krenkingen , als
lehrer nach Neukirch , A . Triberg

Schäfer , Frida , Schulkandidatin , als Unterstchrerin nach
Obcrbühlertal , A. Bühl

Schmutz , Friederike, Unterlehrerin in Freiburg ,
nung zur Schulverwalterin zurückgenommen
tritt matter , Luise, Unterlehrerin , von Markdorf nach

Robert , Unterlehrer , von Freiburg nach Mann -

Unter

S
Radolfzell, A . Konstanz.

Vaterrodt , Else , Schulkandidatin ,
Singen , A. Konstanz

Werner , Marie , Untetlehrerin , von Radolfzell
dorf , A . Ueberlingen.

3. Austritt aus dem Schuldienst :
P f i st e r , Anna , Unterlehrerin in Oberhausen ,

dingen.

als Untcrlehrcrin nach

nach Mark -

A . Emmen¬

eine Aktuarstelle

Aus dem Bereiche des Grotzh. Ministeriums des Innern
Etatmäßig:

Schutzmann August © enter in Konstanz.
Uebertragm:

Dem bei der Gemeindeverwaltung Ladenburg beschäftigten
Berwaltungsaktuar Franz Engesser
beim Bezirksamt Karlsruhe .

» ersetzt:
die Aktuare :

August Guggenbühler in Engen znm Bezirksamt Heidel¬
berg (unter Zurücknahme seiner Versetzung nach Emmen- I JS£ W, luutut: ÜU‘l
dingen) I Schwerverletzte starb

Otto Kahl in Heidelberg zum Bezirksamt Emmendingen . ] Eerg erhöhten
^
di

* Karlsruhe » 2. November .
(Julius Muhr -Konzert. ) Man schreibt uns : Herr Konzert¬

sänger Julius Muhr aus Wien, dem der Ruf eines aus¬
gezeichneten Künstlers vorausgeht , wird auf seiner Tournee
auch nach Karlsruhe kommen und am Dienstag den 12. No¬
vember im großen Museumssaale einen Liederabend deran -
stalten . Eintrittskarten sind in der Hofmusikalienhandlung
Hugo K u n tz , Kaiserstratze 114 , zu haben .

▲ (AuS dem Polizeibericht.) In einem Anfall von Geistes¬
störung sprang gestern vormittag ein 18jähriges Mädchen aus
einem Fenster des fünften Stockwerkes eines Hauses
in der Rüppurrerstratze in den Vorgarten . Das Mädchen hat
sich anscheinend keine Verletzungen zugezogen. Es fiel
»nnädbft auf mit Draht zusammen gebundene Rosenstöcke und

— Oberdrvektion - es Wasser- und Straßenbaues . —

Die Beamteneigenschaft verliehen:
dem Landstraßenw 'ärter :

Joseph Cpiegelhalter in Buchenbach.
versetzt:

die technischen Gehilfen :
Jakob B e i n e r t in Achern zur Kulturinspektion Freiburg
Hermann V o l ck in Rastatt zur Knlturinspektion Konstanz .

Eatlaffea :
der LanbstratzenwLrte »:

Jranz Vieler in Wagenschwend wegen Kränklichkeit.

zunächst auf mit Draht zusammen gebundene
dann auf den weichen Boden.

* Kleine Nachrichten aus Bade«. Der 62 Jahre alte ver¬
heiratete Maurer Daniel Hamm in Mannheim , der entgegen
dem Verbot auf dem Hauptbahnhofe über die Gleise
schritt, wurde von der Lokomotive eines Zuges erfaßt . Der

o int Krankenhause . — Die Bäcker in
die Brotpreise um 3 Pf . pro Kilo und den

Preis für Mehl um 2 Pf . pro Pfund . — Die badische Leh -
rerschaft beabsichtigt sich ein Erholungsheim zu
schaffen . Zu diesem Aveck soll das dem Verkauf ausgesetzte
neuerbaute Hotel „Friedrichshöhe" auf dem Amalienberg
bei Baden -Baden erworben werden . Der Kaufpreis dieses
Anwesens beträgt 170 000 M . bei 50 000 M . Anzahlung . Durch
Ausgabe von Anteilscheinen sollen die erforderlichen Mittel auf¬
gebracht werden . Eine aus 7 Herren bestehende Kommissionmit Herrn Oberlehrer Bauer in Lichtental an der Spitze» solldie notigen Schritte einleiten . — Bor 25 Jahren , am 1 . No¬
vember 1882 , hat Herr Camill Brenner das Hotel „Ste -
phanie " in Baden -Baden übernommen und dasselbe zu einem
Unternehmen von Weltruf gemacht . — Das Tabakgeschäft
ist noch sehr rege. In den Orten Mittelbadens wurden 35
bis 40 M . per Zentner bezahlt. In der Reckargegend kamen
letzte Woche mehr als 10 000 Zentner zum Verkauf .
Preise schwankten zwischen 30 und 34 M . In der
faler Gegend erzielte man 28% bis 34% M.

Militärisches aus Rußland.
4 « Schon seit längerer Zeit und besonders seit dem

Eintritt der politischen Wirren in Rußland , hat sich die
Notwendigkeit ergeben, die über die Verleihung und das
Tragen der Uniform für die inaktiven Offiziere bestehen¬den Bestimmungen anderweitig zu regeln . Ter Grund
dafür liegt darin , daß die mit Uniform verabschiedeten
Offiziere auch in ihrem Zivilverhältnis vielfach von dem
Recht, in militärischer Kleidung zu erscheinen, Gebrauch
machten, und zwar auch, in solchen Stellungen , die sich mit
ihrer Zugehörigkeit znm Osfiziersstande nicht vereinigenließen . So nahmen sie auch in Uniform an den politi¬
schen Vereinigungen , und häufig sogar in staatsfeind¬lichem Sinne , teil , wodurch das Ansehen des ganzen Offi -
zierkorps litt und falschen Anschauungen über seine kor¬
porative Gesinnungstüchtigkeil Raum gegeben wurde .Begünstigt wurde diese Erscheinung dadurch , daß seitetwa 10 Jahren die Uniform der Verabschiedeten der ak¬tiven Offiziere so ähnlich gestaltet war , daß Verwechslun¬
gen nicht ausbleiben konnten und daher Vergehungen in¬aktiver Offiziere vielfach den noch im Dienst befindlichenMilitärs zur Last gelegt wurden . Ueberdies ließen sichdie Verabschiedetest vielfach aus Mangel an Geldmittelnin ihrer äußeren Erscheinung grobe Vernachlässigungen
zuschulden kommen und erregten Spott . Diese Miß -
stünde gingen so weit , daß speziell nach dem Kriege sei¬tens der aktiven Offiziere eine wahre Feindseligkeit ge¬gen die Verabschiedeten eintrat und das Ansinnen ge¬stellt wurde , den letzteren das Recht , die Uniform zu tra¬
gen , ganz zu entziehen oder doch wenigstens auf ein ge¬ringeres Maß zu beschränken , desgleichen die Kontrolleüber das Verhalten der Verabschiedeten im bürgerlichenLeben zu verschärfen. Letzterer Weg ist durch einen kürz¬lich erlassenen Kaiserlichen Befehl beschritten worden . Es
seren hier nur die wichtigsten Bestimmungen dieser Ver¬
ordnung unter Hinweis auf die bisher maßgebendenRegeln angeführt . Darnach soll für die Verabschiedetendie Erlaubnis , Uniform zu tragen , nicht mehr als ein
durch die Dienstzeit erworbenes Recht , sondern als eine
besondere Auszeichnung für tadellosen Dienst betrachtetund nur auf Eingabe der Kommaichoinstanzen verliehenwerden . Die bisherige , durch einen Befehl von 1902 ge¬währte Möglichkeit , die Uniform auch bei Entlassung aus
disziplinären Ursachen und trotz ehrenrührigen Vor¬
kommnissen zu erhalten , fällt damit fort . Berechtigt zumTragen der Uniform , und zwar entweder der allgemei¬nen Uniform der betreffenden Waffengattung oder derdes besonderen Truppenteils bezw. Spezialssorps , sind dieals solche verabschiedeten bezw. charakterisierten Generaleund Stabsoffiziere ohne Maßgabe der hinterlegten ak¬tiven Dienstzeit . Die übrigen Offiziere müssen, uni die¬
ses Recht zu erhalten , mindestesn 25 Jhare (bisher nur10 Jahre ) tadellos gedient haben. Eine Ausnahme ma¬
chen die mit dem Georgsorden dekorierten und die im
Kriege und Frieden bei Ausübung des Dienstes (bei Un¬
ruhen usw .) verwundeten oder sonst beschädigten Offi¬
ziere .

Die Verabschiedeten dürfen sowohl Zivilkleidung als
Uniform tragen . In letzterem Falle haben sie alle fürden aktiven Dienst gültigen Vorschriften, darunter auchdas militärische Grüßen unter sich und mit den aktiven
Offizieren zu beobachten und auch die betreffende Waffe
anzulegen . Die Uniform ist stets diejenige , die bei ihrer
Verabschiedung Norm war , ohne die später damit vorge -
nommenen Neuerungen . Einzelne Uniformstücke, so z . B .
Militärmützen , Mäntel usw. dürfen bei sonstiger Zivil¬
tracht nicht mehr angelegt werden. Bei Ausübung von
Privat - und auch staatlichen, aber nicht militärischen
Stellungen , desgleichen bei öffentlichen Versammlungen ,Komitees usw . darf die Uniform nicht mehr getragen wer¬den . Bei derartigen Anlässen ist es den Verabschiedeten
auch verboten , sich mit ihrem militärischen Charakter zu
unterzeichnen .

Bei Uebertretung der erlassenen Vorschriften und son¬
stigem unwürdigen Verhalten kann den Verabschiedetendas Recht, die Uniform zu tragen und auch der militä¬
rische Charakter entzogen werden. Bei kleineren Ver¬
gehungen tritt zunächst eine Warnung ein . Bei größe¬
ren erfolgt die Eingabe zur Bestrafung sofort . Die da.
zu kompetente Instanz ist der Oberbefehlshaber des be¬
treffenden Militärbezirks . Die unmittelbare Kontrolle
über das Verhalten der uniformverabschiedeten Offi¬
ziere und die Einleitung von Untersuchungen haben die
Garnisonsältesten , die Festungskommandanten oder die
Bezirkskommandeure . Die Ergebnisse und daraus her¬
vorgehende Anfragen sind höheren Orts einzureichen .
Desgleichen , wenn es sich um Klagen von Verabschiede¬ten gegen aktive Militärs wegen gezeigter Mißachtungund umgekehrt handelt . Die Entziehung der Charge und
Uniform wird amtlich bekannt gemacht und auch in den
Papieren des damit Bestraften vermerkt. Um bei vor¬kommenden Vergehungen von Verabschiedeten die Aus¬
flucht der Unkenntnis der Bestimmungen unmöglich zumachen, wird der Entlassungsurkunde eine von dem Be¬treffenden zu unterschreibende Zusammenstellung der inder Jnaktivität zu beobachtenden Verpflichtungen betge -
legt .



Man hofft aus diese Weife das Ansehen der Uniform
nicht nur in den Augen der dmrrit begnadeten Verab¬
schiedeten. sondern auch der noch im Dienst befindlichen
Offiziere sowie der Bevölkerung zu erhöhen und ein en¬
geres Verhältnis zwischen der Armee und ihren Vetera¬
nen herzustellen . Aehnliche Bestimmungen werden für
die Militärbeamten und die im Reserveverhältnis stehen¬
den Offiziere bearbeitet .

Was die letzteren und speziell die aus den Einjährig -
Freiwilligen hervorgehende jüngste Offizierscharge der
Reservekategorie , der sogenannten Praporschtschiki, anbe-
trifft , die bisher zu der allgemeinen Uniform ihrer Waffe
gleich den aktiven Offizieren neben den Achselstücken bei
besonderen Gelegenheiten Epauletten anzulegen hatten ,
so sind ihnen letztere durch einen neueren Befehl , behuis
schärferer Unterscheidung von den aus der Aktivität zur
Reserve übergehenden Leutnants , entzogen worden . _

Jirrcrrrzielle
'glunöfc §au .

-o - Frankfurt , 1 . November.
Die Börse empfängt ihre Direktiven fortwährend von N e w-

h o r k. Selten ist Amerika von einer so tiefgehenden
Krisis betroffen worden , wie gegenwärtig . Große Ver¬
mögen sind zerstört worden und die Säulen des Kredits , die
Ba n t e n und Trustkompanien haben fich ihrer
Aufgabe durchaus nicht gewachsen gezeigt. Ueber-
haupt bat das ganze Geldumlaufssystem der Bereinigten Staa¬
ten Schiffbruch gelitten . Es ist schwer zu sagen, wie sich die
Situation noch weiter entwickeln wird . In Europa hatte
man den Eindruck, daß , sobald von Newyork eine kleine Er¬
holung gemeldet wurde , nun die Krisis als gemildert oder
zum Teil überjtanden betrachtet werden dürfte . Lim näch¬
sten Tage zeigte sich dann , daß man zu früh und vergeblich
gehofft hatte . Aller Wahrscheinlichkeit nach wird die Er¬
schütterung in Amerika auch noch andere Län¬
der in Mitleidenschaft ziehen. Schon jetzt läßt sich beob¬
achten , daß Europa unter der Wirkung jener Krisis mehr
zu leiden hat , als man selbst im Augenblick des akutesten
Stadiums derselben annahm . Amerika sucht nämlich zur Ver¬
mehrung des Bargeldumlaufs von Europa Geld hinüberzu¬
ziehen. Dem widersetzen sich naturgemäß die deutschen
Zentralnotenbanken und verteidigen ihre Bestände
mit der Diskontoschraube . Der Reichsbankdis -
k o n t ist auf 614 Proz . gestiegen, ein Satz , wie er im Oktober
noch niemals zu beobachten war . Auch die englische Bank
hat ihre Rate auf 5% Proz . erhöht . Die hohen Zinssätze
üben natürlich einen starken Druck auf alle Effektenmärkte
aus und man ist von dcx erhöhten Rate um so unangenehmer
berührt , als sie den beabsichtigten Druck auf die Wechsel¬
kurse einstweilen nicht erreicht haben . Auch jetzt stehen
Diverse noch über dem Goldpunkt und es besteht fortgesetzt die
Gefahr , daß mit Goldabflüssen zu rechnen ist .

Wesentlich niedriger sind die heimischen Fonds ,
insbesondere Zprozentige. Aber auch die meisten ausländischen
Renten sind stärker zurückgegangen, besonders Chilenen , auf
den Ausbruch einer Handelskrisis im Lande , dann die
meisten zentral - und südamerikani schen Werte ,
ferner Türken , Portugiesen , Japaner usw . Recht
fest lagen nur Russen , für welche Paris interessiert ist.
Günstigen Eindruck macht es, daß die Regierung in der
neuen Duma voraussichtlich eine gefügigere Majorität
haben wird .

Banken sind unter mehrfachen Schwankungen matter , zu¬
mal man mit der Gefahr rechnet, daß unsere Kreditinstitute
mit ihren weit verzweigten Verbindungen in der jetzigen kri¬
tischen Zeit von mancherlei Verlusten betroffen worden sind .
Man nimmt kaum ein Zeitungsblatt , in dem nicht irgend eine
Zahlungseinstellung gemeldet wird .

Wesentlich niedriger sind auch Montanwerte , weil
die Anzeichen der rückgängigen Konjunktur auf dem Eisen¬
ge b i e t e immer deutlicher in die Erscheinung treten . Sach¬
lich liegen nur die Verhältnisse der Kohlenindustrie günstig.
Aber auch Kohlenaktien wurden von dem allgemeinen
Rückgang mit ergriffen . Größeren Rückgang erfuhren che¬
mische Werte , indem darauf hingewiesen wird , daß die
Kapitalerhöhung bei der Badischen Anilin - und
Sodawarenfabrik und deren Konzerne auf die Divi¬
denden drücken werden . Niedriger sind auch Elektrizi¬
tät s - und Maschinenfabrikaktien , ebenso Ze -
mentaktien . Ebenso erfuhren auch die seither stark ge¬
stiegenen Spritaktien einen erheblichen Rückgang . ,

Schiffahrtsaktien , die in Blanko gegeben wurden ,
find erheblich niedriger . Ebenso gingen die meisten Bahnwerte
zurück , wie Staatsbahn , Prince Henrv , Balti¬
more und Ohio und Pennsylvania . Bei letzteren
soll eine niedrigere Dividende zur Verteilung gelangen . Ziem¬
lich widerstandsfähig hielten sich Lombarden , weil ein
großes Rektifikationsplus erwartet wird .

Hottesöienste .
Evangelische Stadtgemeiude .

3 . November . — Reformationsfest .
Kollekte : Beim Ausgang aus sämtlichen Gottesdiensten wird

eine Kollekte erhoben für die kirchlichen Bedürfnisse der zer¬
streut lebenden Evangelischen unseres Landes.

Stadtkirche . 149 Uhr Militärgottesdienst : Herr Militär¬
oberpfarrer Schloemann . — 10 Uhr mit Abendmahl : Herr
Stadtpfarrer Rapp .

Kleine Kirche. 1410 Ubr : Herr Stadtpfarrer Schwarz. —
1412 Uhr Christenlehre : Herr Hofprediger Fischer. — 6 Uhr :
Herr Stadtvikar Dr . Kertz .

Schlotzkirche. 10 Uhr : Herr Hofprediger Fischer . — Nach¬
mittags 4 bis 6 Uhr : Versammlung des Jungfrauenvereins ,
Stefanienstraße 22 .

Johanneskirche . 9 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hesselbacher. —
14U Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfarrer Heflelbacher. —
*412 Uhr Gemeindehaus Kindergottesdienst : Herr Stadtvikar
Weber . — 6 Uhr : Herr « tadtpfarrer Hindenlang .

Ehriftuskirche . 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Rohde . —
y4 12 Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfarrer Rohde. — 6 Uhr :
Herr Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt . Blücherstraße 20 . 1410 Uhr :
Herr Stadtpfarrer Jaeger . — % 11 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Jaeger .

Karl Wilhelm-Schule. 1410 Uhr : Herr Stadtpfarrer Weide¬
meier . — 1412 Uhr Kindergottesdienst für Knaben und Mäd¬
chen : Herr Stadtpfarrer Weidemeier.

Gartrnftratze 22 . 1410 Uhr : Herr Stadtvikar Dr . Kertz .
Ludwig Wilhelm- Krankenheim . 5 Uhr : Herr Hofdiakonus

Kayser.
Evangelische Kapelle des Kadettenhauses. 10 Uhr Gottes¬

dienst : Herr Kadettenhauspfarrer Schmidt .
Gottesdienst im Stadtteil Beiertheim. 9 Uhr : Herr Stadt¬

vikar Duhm, daran anschließend Christenlehre .

Diakoniffenhauskirchr . Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer
Katz . — Abends 148 Uhr : Herr Hilfsgeistlicher Sitzler .

Karl Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg) .
1410 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert . — % U Uhr Chri¬
stenlehre : Herr Dekan Ebert .

Donnerstag den 7 . November 1907 :
8 Uhr abends : Herr Dekan Ebert .

Wochengottesdienste :
Mittwoch den 6 . November 1907 :

8 Uhr Stefanienstraße 22 : Herr Hofprediger Fischer .
Donnerstag den 7 . November 1907 :

5 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtoikar Paul .
8 Uhr Johanneskirche : Herr Stadtpfarrer Hesselbacher.
8 Uhr Karl Wilhelm-Schule : Fällt aus .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
3. November, — Reformationsfest .

Alte Friedhofkapclle, Waldhornstraße . Vormittags 10 Uhr :
Herr Pfarrer Schemm. — Abendmahlsfeier : Nach Schluß des
Hauptgottesdienstes . — Beichte 1410 Uhr . — Abends 6 Uhr :
Gemeindeabend im Frommelhaus .

Katholische Stadtgemrind «.
3 . November.

Haupttirchc St . Stephan . 146 Uhr Frühmesse. — 147 Uhr
hl. Messe . — 148 Uhr hl. Messe . — 149 Uhr Militärgottesdienst
mit Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und
Predigt . — 1412 Ubr Kindergottesdienst mit Predigt . — 143
Uhr Christenlehre für die Mädchen. — 3 Ubr Corporis -Christi -
Bruderschafts -Andacht mit Segen . — 6 Uhr Armenseelen -An-
dacht mit Predigt und Segen ; zugleich Andacht für die Män -
nerfodalität .

Bcrnharduskirchr . >47 Ubr Frühmesse . — 8 Uhr Singmesse
mit Predigt . — >410 Uhr Predigt und Hochamt. — 11 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . — 2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen. — 143 Uhr Corporis -Christi -Bruderschaft . — 3 Uhr
Versammlung des Müttervereins . — 6 Uhr Armenseelen-An-
dacht .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse . — 149 Uhr Kindergottes¬
dienst mit Predigt . — 1410 Uhr Predigt und Amt . — 11 Uhr
hl . Messe . — % 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen. — 143 Uhr
Corporis -Christi-Bruderschaft . — 7 Uhr Armenseelen -Andacht.

St . Vinzentiuskapelle . 147 Uhr Austeilung der hl . Kommu-
nion . — 7 Uhr hl. Messe . — 8 Uhr ?lmt .

St . Bonifatiuskirche (Goethestraße ) . 6 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion und Beichtgelegenheit. — >47 Uhr Frühmesse.
— 149 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . —• 1410 Uhr Haupt¬
gottesdienst : Kanonische Visitation durch den Hochw. Herrn
Geist! . Rat und Stadtdekan A . Knörzer . — 2 Ubr Christenlehre
für die Mädchen. — >43 Uhr Corporis - Christi-Bruderschaft . —.
6 Uhr Andacht für die armen Seelen . (Kollekte für den hl .
Vater . )

Katholische Kapelle des Kadettenhauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Divisionspfarrer Sander .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim . 11 Uhr hl . Messe .
St . Franziskushaus (Grenzstrahe 7) . 8 Uhr Amt.
St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr Beichtgelegenheit. — 147

und 148 Uhr Austeilung der hl. Kommunion . — 148 Uhr
deutsche Singmesse . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt .
— 142 Uhr Christenlehre für die Mädchen. — 2 Uhr Corporis -
Christi-Bruderschaft . — 6 Uhr Andacht für die Abgestorbenen.

Stadtteil Rüppurr ( Fcsthalle ) . 9 Uhr hl . Messe mit Predigt .

( Alt . ) Katholische Stadtgemrinde .
3 . November.

Auferstehungskirche. 10 Uhr Herr Stadtpfarrer Bodenstein.

StcrrröesbucHcruszüge.
Geburten.

22 . Oktober . Rosa , V . : Eugen Renz . Fabrikarbeiter .
Kurt Friedrich Pius , V . : Pius Stengel , Wachtmeister.
Katharina Magdalena Rosa , V . : Chr . Antritter . Steinhauer .
Max , V . : Leopold Haas , Kaufmann .
23. Oktober. Gertrud Emma , V. : Friedr . Sandrock. Techniker.
Hans , B . : Joh . Betz , Bahnarbeiter .
24 . Oktober. Emma , V . : Hern : . Linder , Kaufmann .
Paula , V . : Otto Wilhelm , Koch .
Gustav Adolf, B . : Friedrich Kuhmann , Fuhrmann .
25 . Oktober . Heinrich Karl , V . : Hch . Offenloch, Schneider.
Wilhelm Friedrich , V . : Hch . Bode, Zimmermanu .
Maria Agatha , V . : Adolf Wittmann . Amtsrevident .
Willi Chriitian , V . : Wilh . Nord , Monteur .
26 . Oktober. Gustav Eugen . V . : Aug. Ballon , Steiuhauer .
Adelheid Juliana . B . : Franz Müller , Schriftsetzer.
27. Oktober. Elsa Luise. V . : Jakob Zinkgraff , Einleger .
Gertrud Klara . V . : Karl Flößer . Masch .-Former ,
Walter Philipp , V . : Frz . Horeyscck, Kaufmann .
Eduard , V . : Lud . Paul , Schlosser.
Lucia Luise, V, : Herm . Traub . Landwirt .
Antonia Christine , V . : Osgar Wagishäuser , Hoflakai.
28 . Oktober. Alfred Anton , V . : Ant . Abendschön , Schreiner .
Karl , V . : Wilh . Beisel . Wagner .
Karl Friedrich und Berta Lina , Zwillinge , V, : Frdch. Roth,

Fabrikarbeiter . ,
Luise. V . : Frdch. Schlotter , Schreiner .

' "° '"K> ‘.4
29 . Oktober. Adolf Emil , V . : Emil Gauckert, Kutscher .
Elsa , V. : Jos . Dold , Taglöhner ,
Hedwig Emma Katharina , V . : Fried . Gegner , Betr .-Assistent .
Erwin , V . : Lud . Braun , Sattler u . Tapezier .
Hedwig, V . : Franz Bruder . Bahnarbeiter .
Albert Friedrich , V, : Frdch. Gabriel , Schutzmann,
30. Oktober. Walter , V . : Joh . Schillo, Ingenieur .
Maria , V . : Rudolf Schaaf , Installateur .

"
Helene. V . : Gg . Müller . Metallarbeiter .
Walter Georg , V . : Jul . Leßle, Schlosier.
Otto Hermann Bernhard , V . : Erdmann Behrbom , Wacht¬

meister.
31. Oktober : Joachim Hans , V . : Joachim Klumpp , Fabrik¬

arbeiter .
Karl Otto , V . : Emil Jülg , Briefträger .

Eheaufgebote.
25. Oktober. E . Wagner von hier , Fabrikdirektor hier , mit H.Blum von hier .
29 . Oktober . R. Gerst von Hohenklingen, Elektromonteur hier ,mit L . Fischer von Rohrbach.
G . Bleicher von Saulgau , Kaufmann in Tübingen , mit L .

Gerhard von hier .
F . Roittmer von Hörsching, Kellner hier , mit I . Feger von

Mannheim .
I . Groß von Didenheim , Hoteldiener hier , mit M. Fritz von

Meßstetten .
I . Freund von Glattbach, Schreiner hier , mit K . Bachmann

von Seybothenreuth .
E. Kifsel von hier , Wagenwärtergehilfe hier , mit A . Haffelder

von llntergimpern .
A . Bickel von Rinklingen , Maler hier , mit M . Fischer von

Heddesbach .

W . Ruf von Nöttingen , Metzger hier , mit I . Babel von
Pfronfen . „ . ^F . Lutz von hier , Buchhalter in Pforzheim , mit B . Knohr von

i Hagenbach.
, F . Rotzler von Wiechs . Lehrer hier , mit F . Banschbach von
! Ladenburg . ^31. Oktober. F . Michel von Großriederfeld . Schneider hier,mit Anna Vogt von Waldshut .

G . Friedrich von Bargen , Postbote hier , mit I . Staps von
Pößneck .

A. Kühler von Calmbach, Blechner hier , mit E . Fritz von hier .
W. Bronner von Mengen , Sergeant hier , mit F . Bangerter

von Unterrinxingen .
M . Lechleiter von Appenweier . Reserveführer hier , mit K.

Schell von Ulm.
N . Bitsch von Mittershausen , Schreiner hier , mit F . Zimmer¬

mann von hier .
1 . Beutler von Hammereisenbach, Blechner und Installateur

hier , mit P . Stüber von Grotzweier.
Eheschließungen .

29 . Oktober. I . Bauer von Rottweil , Taglöhner hier , mit K.
Kalmbacher von Hilpertsau .

F . Bruder von Umkirch . Sergeant hier , mit M . Pfortz von
Obermünstertal .

A . Weber von Oensbach, Bahnarbeiter hier , mit M . Fried¬
mann von Zell.

31 . Oktober. I . Dyroff von Heidersbach, Wagenführer hier ,mit E. Deckert von Bötttgheim .
G . Döring von Sudenberg -Magdeburg , Priv . in Magdeburg ,mit P . Sischmann von hier .
M . Manternach von Befort , Schreiner hier , mit I . Förderer

von Freiburg .
D . Bauer von Königsbach, Oberschaffner hier , mit K . Klumpp,Witwe , von Rinklingen .
2. November . I . Doll von Hepsisau, Wagnermeister hier, mit

I . Hodel von hier .
B . Stettner von Nürnberg , Kaufmann hier , mit M . Fischervon Grötzingen.
K . Schäufelel von hier , Lackier hier , mit M . Schultz von Speyer .
H. Mack von hier , Eisendreher hier , mit S . Burkard von hier .W. Brückel von hier , Maschinist hier , mit A . Treu von hier .W . Lichtenwalter von hier , Blechner hier , mit K . Schöner von

Königsbach.
K . Walter von Dorf Kehl, Stadttaglühner hier , mit W.

Brunnschneider von Heidenkam.E . Wagner von Straßburg , Kaufmann hier , mit B . Baer von
Pforzheim .

A . Binkele von Jmmelhausen , Stadtarbeiter hier , mit A.Kirschner von Ehrstädt .
F . Beutler von Egenhausen , Fabrikarbeiter hier , mit L . Stau¬

bitz von Wölchingen.
Todesfälle.

26 . Oktober. Friedrich , 1 M . 26 T . , V . : Karl Frech, Bierführer .27. Oktober. Anna , 3 I . , V . : Joh . Reiter , Linoleumleger .Joseph , 4 M . 15 T . , V . : Hch. Huber , Schuhmacher.Mina , 3 M . 12 T . , V. : Wilh . Glaßner , Gärtner .
Rosa, 4 M . 15 T„ V . : Peter Schwab, Zementarbeiter .28. Oktober. Hermine Laub , ledig, ohne Beruf , 20 I .Gustav , 17 I ., V . : Wilh . Zürrer , Landwirt .
Friedrich Gernet , Ehemann , Großh . Oberbaurat , 66 I .29 . Oktober. Emma , 1 M . 11 T„ V . : Karl Küvferle , Wagen¬führer .
Paulina , Witwe von G . Zimmermann , Gutsbesitzer, 61 I .Barbara , Ehefrau von S . Reinfurt , Theaterzimmermann , 68 I .Eduard Gerwig , Ehemann , Kaufmann , 48 I .Marie , Witwe von F . Eberhard , Assistent, 67 I .30 . Oktober. Gustav , 4 M . 25 T ., V . : Jos . Sautrr , Maurer .Anna , Witwe von I . Schiedeldecker , Taglöhner , 72 I .Frida , 1 J „ 9 M ., V. : Anton Habich , Bierbrauer .31. Oktober. Wilhelm , 16 I ., V . : W . Ziegler , Sattlerund Tapezier .
I . November. Anna , 5 I ., B . : Heinrich Bachmeier, Maurer .Friedrich Becker, Ehemann . Metzgermeister, 38 I .Freifrau Marie , Witioe von Ed. von Degenfeld , Generalmajor ,72 Jahre .
Ilse , 8 I .. V . : Otto Schultz, Professor .
Elsa , 6 M ., 28 T„ V. : Wilh . Harlacher , Zeichner.Fr . Blaich, Ehemann , Schuhmacher, 37 I .Karoline Kleinert , ledig, ohne Gewerbe , 78 I .2 . November. Elsa , 7 I ., B . : F . Theilemann , Postassistent.

KroßHevzogKch«» Aostheat-».
Spielplan für die Zeit vom 3. bis mit 11 . November 1907 .

Im Hoftheater in Karlsruhe.
Sonntag , 3 . Nov . Abt. 8 . 14 . Ab.- Borst. „Der fliegendeHolländer ", romantische Oper in 3 Akten von R. Wagner. An¬fang 614 Uhr, Ende 9(4 Uhr.
Montag , 4 . Nov . Abt. A . 12. Ab .-Vorst. „Der zerbrocheneKrug ", Lustspiel in 1 Akt von Heinr. v . Kleist . Frau MarthaRull : Ailguste Prafch-Grevenberg a . G . — „Der eingebildeteKranke", Lustspiel in 3 Akten von Moliöre, übersetzt vonBaudiss,>, . Toinetta : Auguste Prasch -Grevenbera als Gast.Anfang 7 Uhr, Ende 914 Uhr.
Dienstag , 5 . Nov . 3. Vorst, außer Ab . Aus Anlaß deshohen Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit derGroßherzogin . Neu einstudiert : „Rienzi , der letzte der

; Tribunen ", große tragische Oper in 5 Akten von Rich . Wagner .Anfang 614 Uhr, Ende gegen 11 Uhr.
s Donnerstag , 7. Nov . Abt. B . 13. Ab .-Vorst. „Der Barbier
, von Sevilla ", komische Oper in 2 Akten von Rossini. Anfang! 7 Uhr, Ende gegen 914 Uhr.
J Freitag , 8. Nov . Abt. C. 13. Ab. -Vorst . „Wenn wir Toten
, erwachen", dramatischer Epilog in 3 Akten von Henrik Ibsen .‘ Irene : Auguste Prafch -Grevenberg als Gast. Anfang 7 Uhr,Ende 9 >4 Uhr.

Samstag , 9. Nov . Abt. B . 15. Ab . -Vorst. ,,Heimat ", Schau¬spiel in 4 Akten von Sudermann . Anfang 7 Uhr, Ende 914 Uhr.Sonntag , 10 . Nvb. 4. Vorst, außer Ab. «Rienzi , der letzteder Tribunen", große tragische Oper in 5 Akten von Rich.Wagner . Anfang 6 Uhr, Ende gegen 1014 Uhr.Vorverkauf an die Abonnenten am Mittwoch den 6 . November,nachmittags von 3—5 Uhr ; Reihenfolge A, B , C. AllgemeinerVorverkauf von Donnerstag den 7. November, vormittags 9Uhr an .
Montag . 1t . Nov . • Abt. C . 12. Ab .-Vorst. „Die Räuber ",Trauerspiel in 5 Akten von Schiller . Anfang 7 Uhr, Ende1094 Uhr.
Eintrittspreise : am 3 . , 4. , 5 . , 8 . und 10 Rov . : Balkon 1 . Abt .6 M„ Sperrfitz 1 . Abt. 4,50 M . ; am 7 ., 9. und 11 . Nov . : Bal¬kan 1 . Abt. 5 M . , Sperrfitz 1 . Abt . 4 M.

Im Theater m » ade« :
Mittwoch, 6 . Nov . 4. Ab .-Vorft. „Der eingebildete Kranke",Lustspiel in 3 Akten von Moliöre , übersetzt von Baudissin .Toinetta : Auguste Prafch -Grevenberg als Gast. — „Der zer¬brochene Krug", Lustspiel in 1 Akt von Kleist . Frau Rull :

Auguste Prausch -Grevenberg als Gast . Anfang 7 Uhr , Ende
914 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.
Druck und Verlag :

® . Braunfche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Moderne und klassische

= Kunstblätter . =

Grosses Lager

eingerahmter Bilder .

E . Büchle
Kunsthandlung und Raiimenfabpik

Kaiserstrasse 149 .

Möbelmagazin verein . Schreinermeister ,

Photographie - und Bilder -
Rahmen .

Eigene Werkstätte .

_ Billige Preise .
Gediegene Brautausstattungen

und
e . G . m . u . H ., Karlsruhe , Amalienst . 3 . einzelne Möbel in jeder Ausführung .

Von unseren persönlichen Einkäufen im Orient sind nunmehr

grosse
Quantitäten Perser Teppiche

von 25 bis 2000 Msrk eingetroffen .
Es befinden sich darunter hochfeine antiker Bocharas , Beschere , Yarmouth , Schiras
- und sonstige Museutns -Stücke . Ferner eine grosse Partie -

feinster alter Kameltaschen und Kelim
und laden wir zur Besichtigung ergebenst ein . 3K 603

Dreyfuss & Siegel
Hoflieferanten

« .440.4.1 Das PIANOFORTELAGER von

Schweisgut,

Ludwig Schweisgut
in KARLSRUHE , Erbprinzenstrasse Nr . 4, enthält eine

mustergültige Auswahl von

Flügel — Ptantnos Harmoniums
AEOLIANS — PIANOLAS — wohl über hundertFabrikate —
vom einfachsten Lernklcmerbis zum idealvollkommensten Flügelund erleichtert dadurch ganz besonders die Wahl eines Instru¬
mentes .

Grossherzoglicher Hoflieferant

FRIEDRICH III iOS
F . Wollt a Sohn * Sotill . Paifllmorie

Kaiserstrasse 104 Karlsruhe Ecke der Herrenstrasse .
— — — Fernsprech - Anschluss Sr . 213 — — — —

empfiehlt reichhaltige Auswahl in allen Preislagen :
Moderne Schmnck -6egenstände . Reise -, Leder - , Bronze - und

Fächer jeder Art .
Feine knnstgewerbl . Gegenstände .

Phantasie -Möbel, Luxus - and
Galanterie -Waren -

Banshalt -ärtikel .
Majolika -, Zinn -, Porzellan -:

Glas -Waren etc .
Holz-,

Toilette -Artikel , Parfümerien , Toilette -Seifen .
* Fortwährend Eingrans von Neuheiten .

AdolfLindenlaub
Hut -uMützen-Magazin
4iü > Karlsruhe JSL

8 ’728

Kaiserslr . VS 1
Tel . 1846

3. KoDCir, Herrenmassgeschäft
151 Kaisertrasse 151.

Anfertigung eleg. Herrengarderobe
auch bei Selbstlieferung des Stoffes . L'ROd

Rasche Bedienung . Billige Preise .

Spezialität : Frack- und Gehrock-Anzüge.

Sonntagsruhe in üett Apotheken.
Der Erlab Grchh . Mintstrrimns de« Innern vom 3 . Dezember 1902 ge

'
Hattet den Schluß eines Teils der Apotheken an Sonn - und gesetzlichen Fest¬
tagen . Mit Genehmigung Großh . Bezirksamtes vom 9 . Oktober 1907 hat die
Vereinigung Karlsruher Apotheker beschlossen, vom 3 . November 1907 ab anSonn - und gesetzlichen Festtagen von nachmittags 2 Uhr ab bis abends 9 Uhr
abwechselnd die Hälfte der Apotheke « »ffe« »« halte «, während dir übrigen
Vlpotheken in dieser Zeit geschlosirn werden. An jeder geschloffenen Apotheke
werben sämtliche geöffnete Apotheken bezeichnet , die « ächstgelegene offene
Apotheke in besonders auffallender Weise .

Bon 9 Uhr ab beginnt der Nachtdienst und kann in dringenden Fällen die
wachtglocke in allen Apotheken benützt werden.

Zugleich wird daraus aufmerksam gemacht , daß, da nunmehr die Gewerbe-m-dnuug auch auf die ApothekenauSgehrr Anwendung findet, Zustellungen insHaus an Sonn - und Festtagen nur von 12 bis 1 Uhr , an Wochentagen von
Borgens 8 bis abends 8 mtt Ausnahme von 11 '/» biS 1 Uhr — der gesetz-»chrn Mittagspause — erfolgen können. M .94S .2L

Die tteteurigtmg Karlsruher Apotheker.

Eckb

Karlsruhe Telefon N; z%40.

Karlsruhe,
^

Kaiserstr . 40
Gesundheitliche Herren - und .
Damenwäsche , Normal - Schuh¬
werk , Artikel für Schönheits¬

poröse
Steiners Paradiesbetten . |
Gesundheit !. Nährmittel
wie Kaffee, Tee, Brot , Rudeln,
Hülsenfrüchte ,Cakes,Marmeladen

Hensel -, Bilz-, Schmidts -
— Nusspräparate . —

C 5-

Kßdfe überall' zu verlangen

cichaller.̂
Jtperfcfe MM.

% • • HO . f;
^ Karlsruhe, ,

IS ab en )/

= Musikalien =
im Abonnement

empfiehlt
Fr . Doert , Hofmusikh .,

Kaiserstrasse 159,
Eingang Bitterstrasse .

Hotel und Restaurant

Friedrichshof
(Direktion G . Münzer)

Erstes und grösstes Restaurant der Residenz
mit eleganter Weinstube

Weine nur direkt vom Produzenten u. ersten Firmen
«MW»« Bütt In Bnmi Sinn , iiMiktl

Münchner Kochelbräu
• Bestgepflegte Küche •
Reichhaltige Speisekarte

Jeden Abend Künstler - Konzert der

Magnaten - Kapelle Kapszändi Jöska
bei freiem Eintritt

Ol

! Geldlotterie
des Herzog Ernst Wald - Vereins

! Altenburg. 3J1 .906
i Ziehung 16 . — 19 . November

Hark 45 OOO zus.
Haupttreffer 20,000 Mark usw .

3333 Gewinne, 120000 Lose per St .USR . - 11 St . = 10 3J1 . — durch

Carl Uüix
Hebelstratze 11/15 Karlsruhe .

os ßofmöbelfabrik«hs -^s vs

3. fc. Distelhorst
Waldstrasse 32 Karlsruhe L B . Celefon 1720

flachf . ; With. Distelhorst u . Robert Krieg

Vollständige

Wohnungs • Einrichtungen
(ITlöbel, Ceppidie, Gardinen etc .)

in einfacher , mittlerer und feinster Ausführung zu

billigsten Preisen

Gewissenhafte Beratung und Bedienung
Besichtigung des überaus reichhaltigen Lagers
Jederzeit ohne Kaufzwang gerne gestattet : :

Kostenlose Ausarbeitung von Voranschlägen

Beste Bezugsquelle für Beamte

nn la Anerkennungen re re

Gymnastisch -Orthopädisches Institut Zahn
Vlktoriastr . 3 Telefon 2274

unter Leitung dee Besitzers
Dr . med. Eduard Schmitt , prahl . Arzt, Hirschstr . 73

Hygienisches und orthopädisches Tarnen .
Kinderturnkurs all 1. OtL,äBVÜ mÜS

Ausführlicher Prospekt kostenfrei durch das Institut und die
Buchhandlungen Bielefeld , Kaiserstr . 141 , Herder , Herrenstr . 34 und
Kundt , Kaiserstrasse 124a . @ .434 .

Karlsruher Lebensversicherung a . G.
vormals Allgemeine Versorgungs -Anstalt .

Versicherte Summe : S87 Millionen Mark.
Gesamtvermögen : SRI Millionen Mark .

Ganzer Ueberschaff de» Versicherte».
Weitgehemdste U»a«fechtbarkeit «ud Unverfallbarkeit .Mrtverficher«»« a»f PrS« ie«freihett t« JnvaliditStSfalle.Freie KriegSverficher ««s. Weltpolice. H'62SL.4l
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Himmelheber & Vier,
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

ijste Spezial -ffäscle-AMattiffiöäfl - kompi Braut - u. Baby-Äusstattangeu
eigene Wäschefabrik mit Wasch- u. Bügei-Anstalt | jeder Preislage

—— KARLSRUHE . Kaiserstrasse 171 . vom billigsten Katalogereis und knnstgewerbl . Ausführung

Ißpfner ,
Karlsruhe i

empfiehlt ihre rezenten und vollmundigen jg

hager - u . Export-Kiers , heil u . dunkel
in kitten ä ^ und 20

| 2 kl. sowie in Gebinden.

rauem r

Badischer Kunstverein .
Es wird folgende Aenderung der Statuten in Vorschlag gebracht :

In § 18 werden den Worten „ von Anrechtscheinen " eingeschaltet
die Worte „ von Kunstwerke « und " .

Zur Beschlußfassung über diesen Vorschlag des Vorstandes wird eine
Generalversammlung der Berrinsmitglieder einberufen auf :
Dienstag den IO. Dezember 1907 , nachmittags 3 ’ /* Uhr .
in das Beretnslokal, Waldstraße Nr . 3. parterre . M .976

Der Borstand .

^ .xrollo - mieater ..
SamStag den S . November 1307

Grosse ExtraTorstellnng
Sonntag den 3 . November M .978

2 grosse Gala-Vorstellungen
4 Uhr und 8 Uhr .

■Vollstäi :aa .igr ixe -a .es Programm . !

I Zahnbürsten , Mundwasser , Bas Beste
IZahnpulver , Zahnpasta etc. | j vom Besten !

zu lässigen Preisen bei H . Bieier , Katserst. m.
Mitglied des Rabatt - Spar - Verelns .

Mir Architekten .
Ingenieure und Bauburcaus!

Zur gefälligen Kenntnisnahme, daß in der chemigraphischen Berviel -
fSltignngS-Anstatt mit elektrischem Betrieb , Vorholzstrasae 48 , ein
neues Verfahren für Planzeichnnngen und Karten eingeführt ist . Dasselbe er¬
setzt vollkommen den teueren Zink- u . Steindruck. Die Drucke können in jeder
Größe bis zu 2 m auf jedes Papier , Leinwand und Karton hergestellt werden,
dieselben sind unbegrenzt dauerhaft und von den hiesigen Behörden und hervor¬
ragenden Architekten als das Beste und Vollkommenste anerkannt für Bauein¬
gaben und Vorlagen an Behörden . Als Unterlage dient eine sogen . Oelpause,
wie solche auch zu den gewöhnlichen Lichtpausen verwendet werden . 371.824.15 .2

Ein Versuch mit diesem Verfahren wird das Obenangeführte vollauf*££ . .« « I . Dolland . N-rh-lKch 48.
Lahrer Kassen - Fabrik

von
He rmann Sieferle , Lahr

empfiehlt ihre feuer . dtebes- und pnlverstchere «
Kassen - «nd Bücherschränke, Gewölbetüren

mit und ohne Stahlpanzerung . Dret - Wandshstem .
Prämiiert Freiburg 1887 . — Straßburg t . E . 1895 .

= Preislisten gratis und franko. M'153 . 13 .6
VIllingen 1907 goldene Medaille .

Gespieltes

iamno
gegen Kassa zu kaufe « gesucht . Off .
unter M . 808 an die Exp. d. Blatt .

Der Unterzeichnete liefert gegen

Rotenzahlung
ohne Anzahlung , ohne Preieer-
höhungunterweitgehendster Garantie

Pianinos
Flügel

Harmoniums
tco den billigsten bi« za den her-
Tofiagendsten Marke« I. Banges.

Strengste Biskietioo.
Pnnpckt hüte w wtlwgea .

H . Maurer, hoil
Piano- and NaraonioMlagar

Fr icdrichnpl . 5.

I» Holländische TnrfetrPIIBruno Maudowskh,
L'tz63 Taiöburg a . Rh. 13 .6

Tneater

uKonzettimHauU
öurch öik

Mll - ^Dp ? ra
Dtto3arob,im* Ärrfin.un

5rirtfn £ r «9

COrquemfreM>naterafen!
MwnwCnSSn &nnnannaSi

ßu§ in Heiieldtrz
mit elegant eingerichteter Pension
(17 Zimmern ) , in vornehmer guter Lage ,
ist unter günstigenBedingungen PreiSw .
zuverkaufen . Ausk . m . K . Maisch ,
Heidelberg, Bergheimerstr . 105.

Bürgerliche Rechtsstreite
Oeffentliche Zustellung einer Klage.
M .876 .2 Nr . 20144 . Konstanz.

Ter Kaufmann Martin Heim in
Mühlhausen , Amt Enzen , Proreßlc -
vollmächtigter : Rechtsanwälte Venedey
u . Fuchs in Konstanz, klagt gegen den
Gregor Thum , Holzhändler , zurzeit
an unbekannten Orten abwesend, frü¬
her zu Zürich , aus Wechselforderung,
mit dem Anträge , den Beklagten zu
verurteilen , an Kläger oder seine laut
Vollmacht zum Geldeinzug berechtig¬
ten Prozetzbevollmächtigten, die
Rechtsanwälte Venedey und Fuchs in
Konstanz, 346 M . 50 Pf . nebst 6 Pro¬
zent Zins seit 6. September 1907 , so¬
wie 9 M . 20, Pf . Retourkosten zu be¬
zahlen und die Kosten des Rechts¬
streits zu tragen . Das Urteil ist vor¬
läufig vollstreckbar .

Der Kläger ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die I . Zivilkammer
des Grotzh . Landgerichts zu Konstanz
auf

Mittwoch den 18. Dezember 1907 ,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Konstanz, den 23 . Oktober 1907 .
Pfeiffer ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .
Oeffentliche Zustellung einer Klage.
M .896 .2 Nr . 19 922 . Konstanz.

Die Ehefrau des Cafetiers Peter ,
Wvdrix , Mathilde Emilie geb . Greu - !
ser, zurzeit im Niedelbad , Rüschlikon , >
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
W i n t e r e r in Konstanz, klagt i
gegen ihren Ehemann Peter Wh- 1
drix von Reval , Gouvernement Eft- !
land ( Rußland ) , zurzeit an unbe - !
kannten Orten , auf Nichtigerklärung
ihrer am 10. September 1896 vor dem
Zivilstandesbeamten Zürich abgeschlos¬
senen Ehe.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die 1 . Zivilkammer
des nach § 606 Abs . 3 Z .P .O . zustän¬
digen Großh . Landgerichts zu Kon¬
stanz auf

Mittwoch den 18. Dezember 1907 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht.

Konstanz, den 26 . Oktober 1907 .
Pfeiffer ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Aufgebot.
M .943 .2 . 1 . Karlsruhe . Das Großh.

Amtsgericht Karlsruhe , Abt . II » hat
gemäß Zf: 1919, 1020 Z .P .O . auf An¬
trag des Kaiserl. Postamts I Mann¬
heim, handelnd im Aufträge der
Kaiserl . Oberpostdirektivn hier,

Zahlungsiperre
dahin erlassen:

Der Gr . Bad . Staatsschuldenver -
waltung ,

den Gr . Bad . Staatskassen ,
Joh . Goll Söhne in Frankfurt

a . M .,
der Direktion der Diskontogesell-

schaft ebenda, und
der Frankfurter Filiale der Deut - '

scheu Bank in Frankfurt a . M.
wird verboten, aus der 314 % Schuld¬
verschreibung über 1000 fl . Sit . A
Nr . 4731 des bad . Eisenbahnanleheiis
von 1859/1861 an den Inhaber deL
Papiers eine Leistung zu bewirken
oder Erncuerungsschein -' auszugeben .

Karlsruhe , den 31 . Oktober 1907 .
Bruch,

Gerichtsschreiber Gr . Arntsgcrichts.

Aufgebot.
M .956.2 .1 . Heidelberg. Karl Fried¬

rich Deubel und Emma Deubel von
hier , vertreten durch Rechtsanwalt
vr . Wolff hier , haben beantragt ,
ihren am 21 . November 1849 gebore¬
nen , schon über 30 Jahre verschollenen
Bruder

— Karl Theodor Deubel , —
zuletzt wohnhaft in Heidelberg , für
tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens ra dem
auf :

Freitag den 22. Mai 1908,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Aufgebotsterinin zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wtrd.

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod deS Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung , spätestens im Aufgebotster¬
mine dem Gerichte Anzeige zu ma¬
chen.

Heidelberg, den 24 . Oktober 1807.
Amtsgerrcht IV :

Aufgebot.
M .920 .2 Sir . A 20 827 . Lörrach.

Die Landwirte Gustav und Max Hö¬
ferlin in Hertingen haben beantragt ,
den verschollenen

Landwirt Adolf Höferlin ,
zuletzt wohnhaft in Hertingen , für tot
zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf : >

Montag den 25 . Mai 1908 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Gr . Amtsgericht Lörrach,
Zirnmer Nr . 12, anberaumten Aufge¬
botstermine zu melden, widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird .

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotsterytine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Lörrach, den 24 . Oktober 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Kimmig.

Konkursverfahren .
M .971 . Konstanz. In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Eonsum- und Sparvereins Konstanz,
e . G . m . b . H ., ist Termin zur Prü¬
fung der nachträglich angeineldeten
Forderungen bestimmt auf :

Montag den 25 . Siovember 1907 ,
vormittags 8% Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht dahier .
Zimmer Sir . 11 .

Konstanz, den 29. Oktober 1907 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Bogel.
__. .. i

ZwangsnoWrecklmg .
Dienstag den 5. November 1907,

vormittags 10 Uhr, werde ich in Neu-
denau , Zusammenkunft beim Rat - j
hause, im Bollstreckungswegeöffentlich
versteigern : M .981 .

2 Pferde , 2 sprungfähige Dar¬
ren , 6 Pferdegeschirre, 17 Pferde¬
decken , 1 Break, 1 Kassenschrank »
1 Kleiderschrank, 1 Vertiko, %
Dutzend silberne Bestecke, je 6
silberne Mokka - u. Kaffeelöffel,
1 silbernes Tranchierbesteck , 4 !
silberne Eßlöffel und sonst Ver¬
schiedenes .

Mosbach, den 1 . November 1907 .
Halblanb ,

Gerichtsvollzieher.

! schrift „ Angebot auf . -
arbeiten zur Einfriedigung um die
nette Betriebswerkstätte " versehen, an¬
her einzusenden.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Durlach , den 26 . Oktober 1907.

Großh . Bahnbauinspettion .

Eiserne Krücke.
> Anläßlich des Bahnhofumbaues
Durlach haben wir die Lieferung und
Aufstellung des Eisenwerks der lle-

■Verführung des Hubwegs über die
i Heidelberger Bahnlinie mit einer
*Stützweite von 20,80 m und einem
Gesamtgewicht von 41420 leg nach
Maßgabe der Verordnung des Gr .
Finanzministeriums vom 3 . Januar
1907 im Wege öffentlichen Wettbe¬
werbs zu vergeben.

Bedingnisheft , Zeichnungen und
Gewichtsberechnung liegen auf un¬
serem Geschäftszimmer, Auerstr . 11

: in Durlach , zur Eiitfichtnahme auf .
Hier werden auch die Angebotsvor¬
drucke abgegeben. M .843 .2

Zeichnungen nebst Gewichtsberech¬
nung können, so lange der Vorrat
reicht , zum Preise von 1,70 M . bei
vorheriger , bestellgeldfreier Einsen¬
dung des Betrags (nicht Briefmarken )
von uns bezogen werden.

Die Angebote sind verschlossen und
portofrei , mit der Auffchrift „eiserne
Brücke , Bahnhofumbau Durlach "

, bis
Montag den 18. November 1907,

vormittags 11 Uhr,bei uns einzureichen.
Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Durlach , den 23. Oktober 1907 .

Großh . Bahnbauinspektion .

Snirimi
m MiignUinn .

Die Lieferung und Aufstellung des
Eisenwerkes für die Wegüberführung
auf dem Bahn Hofe Gottmadingen bet
Km . 378,075 der Bahnstrecke Schaff¬
hausen— Singen mit einem Gesamt¬
gewichte von

107 Tonnen Flußeisen und
2/3 „ Stahlguß

soll gemäß den Bestimmungen der Ver¬
ordnung Großh . Ministeriums der Fi¬
nanzen vom 3. Januar 1907 öffentlich
vergeben werden.

Das Bedingnisheft mit Zeichnungen,
Gewichtsberechnungen und Angebots¬
formularen liegen bei Unterzeichneter
Behörde in den üblichen Geschäftsstun¬
den zur Einsicht auf ) auch werden die¬
selben gegen Ersatz der Herstellungs¬
kosten , die per Nachnahme erhoben
werden, nach auswärts abgegeben .

Angebote find schriftlich , verschloffen
und mit der Aufschrift „Angebot auf
Eisenkonstruktionen" versehen , bis
14 . November d. I ., nachmittagsS Uhr . zu welcher Zeit die öffentliche
Berdingungsverhandlung stattfindet, an-
her einzureichen . M .837 .2 .2

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Singen , den 24. Oktober 1907 .

Großh. Bahnbauiuspektio«.

Vermischte Bekanntmachungen .

einer Einfrieilignng.
Zur Erstellung einer Einfriedigung

um die neue Betriebswerkstätte bei
Durlach sind nachverzeichnete Bauar¬
beiten gemäß Verordnung Großh . Mi¬
nisteriums der Finanzen vom 3. Ja¬
nuar im öffentlichen Wettbewerb zu
vergeben : M .978 .2.1

1 . Grab - und Betonierungsarbeiten ,beil. 160 cbm Betonfundamente .
2. Schlofferarbeiten ,

a. für Einfriedigung , beiläufig
14 300 kg .

d . für Tore und Türen , beiläusig
6000 kg,

c . für Haupteingangstor , beil.
2750 kg,

d . für Drahtzaun , beil. 132 lfd. m.
3. Zimmerarbeiten , rauhe Verscha -

lung , beil. 2650 gm . I
4 . Maler - u . Tüncherarbeiten , zwei- j

maliger Zonkafarbanftrich , 510 qm.
Die Pläne , Bedingungen und Ar - !

beitsbeschriebe liegen während der üb¬
lichen Geschäftsstunden auf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau, Auerstr . 11 .
3. Stock , zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebotsformuläre erhoben
werden können. Zusendung nach aus - !
wärtS findet nicht statt . Die Ange- ;
bote find verschloffen bis längstens
Montag den 18. November 1907 , vor-
mittngS IVk Uhr, dem Zeitpunkt der
Eröffnung , portoftei und .mit der Auf-

Dttjeliirag tw«
Wnfftklkitmgsiirdkitkii.

Die Arbeiten einer Wasserleitungs¬
anlage von der Donau nach der Loko-
motivspeisungseinrichtung im Bahnhof
Jmmendingen sind im Wege der öf¬
fentlichen Verdingung gemäß den Be¬
stimmungen der Verordnung Großh.
Ministeriums der Finanzen vom 3.
Januar 1907 zu vergeben, und zwar :

1 . Erdarbeiten für 520 m Rohrgra¬ben.
2. Ausführung von 520 m Rohrlei¬

tung aus 200 mm weiten , guß¬
eisernen Muffenröhren .

3 . Betonarbeiten für Schächte , zus.20 cbm .
4. Zementrohrleitung , zus . 50 lfd . m.Die Pläne und Bedingungen liegen

auf dem Dienstzimmer der Unterzeich¬neten Behörde zur Einsicht auf » wo¬
selbst auch die Angebotsformulare zum
Einsetzen der Einzelpreise erhobenwerden können. M .974.2.1Eine Zusendung derselben nach aus¬
wärts findet nicht statt .

Die Angebote sind vollständig aus -
gefüllt , ausgerechnet und unterschrie¬ben bis spätestens

Montag de» 18 . November b. I .,
nachmittags 5 Uhr,

verschlossen , portofrei und mit der
Aufschrift „Angebot zur Wafferlei-
tungsanlage in Jmmendingen " ver¬
sehen , anher einzureichen.

8uschlagsfrist 14 Tage,
ragen , den 31 . Oktober 1907.

Großh . Bahubauinspektkoa.

Bereinsregister.
Mosbach. M .955.

In das Bereinsregister Bd. I Nr. 7
wurde heute eingetragen : Aerztlicher
Kreis - Bereiu Mosbach; Sitz in Mov-
bach. Mosbach, den 28 . Oktober 1007.
Großh . Amtsgericht.
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